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Schluß

Geiſt und Körper bauen ſich in innerer Uebereinſtimmung
bei Bismarck in aufſtrebender Linie auf
Lachen quillt von unten nach oben Er lacht nicht in ſich
hinein er lacht aus ſich heraus Die meiſten Menſchen
Iachen um zu zeigen daß ſie ſich freuen Bismarck freut
ſich ſo daß er lachen muß Es iſt ein Behagen in ihm
das wie ein Heiterkeitsgas aus ſeinem Leib in ſeine Züge
quillt Mit der Feder iſt es kaum zu beſchreiben wie Bis
marck lacht aber wenn er lacht ſo iſt es im Bilde ge
ſprochen nicht anders als wenn aus warmem Herzen der
milde Südwind des Humors den Reif aus ſeinen alters
grauen Zügen blaſe

Der ſtetige Grundzug in ſeiner Phyſiognomie iſt ernſt
ſinnige Ruhe natürliches Behagen objektive Lebensfreude
wie ſie jedes geſunde Wachsthum in der Natur zumal die
Pflanzen und die Kinder zur Schau tragen Dieſe natür
liche Lebensauffaſſung charakteriſirte er beim Frühſtück in
draſtiſcher Weiſe Als ihm ſeine lange Pfeife gereicht
wurde ſprach er von ſeinem guten holländiſchen Kanaſter
den er packetweiſe zu Hauſe liegen habe Jch laſſe die
Maden hineinkommen wie in alten Käſe Dieſe Gelegen
heit benutzte ich um das Geſpräch auf ſeine freiſinnigen
Gegner zu bringen Jch erzählte daß kürzlich Jemand von
einigen hundert bekannten Perſönlichkeiten Gutachten über
die Güte oder die Schädlichkeit des Tabakrauchens eingefor
dert habe Auch Herr Dr Bamberger habe nicht ver
ſäumt ſeinen Geiſt ſpielen zu laſſen Jn ſeiner bekannten
dialektiſchen Jongleurmanier habe er eine längere gegen den
Strich der geſunden Logik gekämmte Auslaſſung mit der
geiſtreichen Bemerkung geſchloſſen daß er nicht nur gegen
den Tabaksgenuß ſondern gegen alle Lebensgenüſſe ſei denn

am Leben ſterben wir
Bismarck ſchüttelte den Kopf und fragte ſardoniſch

Warum lebt er denn eigentlich Er habe Bamberger
zuletzt überhaupt nur als einen komiſchen Gelenk
menſchen gelten laſſen wobei der Fürſt ſich allerdings
noch eines viel draſtiſcheren Ausdrucks bediente
er ſpiele Lasker s parlamentariſche Rolle
weiter dieſe Leute ſeien im Beſitz einer Art von
Zungenpeitſche der Germane kann da nicht mit er
be ommt unverſehens einen Peitſchenhieb ins Geſicht der ihn
nur noch vorſichtiger und zurückhaltender macht von der
Schlagfertigkeit im Parlament ſei überhaupt nichts zu halten
Woermann ſei den parlamentariſchen Jnvektiven auch
nicht immer gewachſen geweſen aber ſeine Sache habe er
immer treu grade und ſicher vertreten Eugen Richter s
Namen nahm der Fürſt anugenſcheinlich obſchon ich von
Richter s parlamentariſchen Gewohnheiten zu ſprechen anfing
aus einem beſtimmten inneren Widerwillen nicht in
den Mund Er meinte nur die freiſinnige Preſſe die ſeine
Perſon mit Schmähungen ohne ſachliche Gründe verfolgte
erinnere ihn an die erſten Wahlverſammlungen die er be
ſucht habe Als er damals in das Verſammlungslokal ge
treten ſei habe man auch nur gerufen Hä un kommt
Bismarck hä Bismarck hähä Auf dieſe Leute gelte der
alte plattdeutſche Spruch

Wat ſe wölt da hebbt ſenich
Und watſe hebbt dat wölt ſe nich

Jch machte nun von einer Anregung Gebrauch die ich
der Lektüre des Rembrandt Buches verdanke ind ich den
Fürſten fragte ob es ihm nicht auch aufgefallen ſei daß
jeder Baum ſenkrecht zum Erdcentrum wachſe Die Bäume
wüchſen auf einem Bergabhang ſpitzwinklig zu ihrem Lokal
boden aber immer ſenkrecht zum Mittelpunkt der Erde

Ja ſagte der Fürſt das iſt richtig nur die Frak
tionspolitiker ſtehen immer ſenkrecht zu ihrem Programm
boden Jn der That projiciren ſie ſich aus einer ab
ſtrakten Theorie auf den Boden ihrer Lebensthätigkeit ſie
wachſen wie niemals es ein Baum thut mit dem Kopf
ſenkrecht der Erde zu anſtatt wie Bismarck aus dem deut
ſchen Lebenscentrum mit den Füßen herauszuwachſen Wie
ein Baum wächſt fügte Bismarck hinzu das hängt
übrigens auch von den Bäumen ab die rechts und links
eben ihm ſtehen

Nun erging ſich der Fürſt in naturſchönen Betrachtungen
über ſeine eigenen Bäume im Sachſenwalde Er nannte
viele Standpunkte bei Namen wo ihm herrliche Bäume in
en Wäldern ſtehen denen er ein Alter von 250 Jahren
ind noch viel darüber zuſchreibe Es thue ihm immer leid
venn er Anordnung geben müſſe einen Baum zu fällen
r rette was zu retten ſei Einſtmals ſei ein däniſcher
örſter den er in ſeinen Dienſten habe auf einem Spazier

itt zu ihm geſtürzt und habe in ſeinem däniſchen Accent
gerufen Jch muß ein Geſtändniß machen ich habe einen

aum unterſlagen er war gezeichnet um gefällt zu werden
ber er war ßu ſön und da habe ich ihn ſtehen laſſen
Nun habe ich ihm geantwortet wenn er ßo ſön iſt
ann laſſen Sie ihn ruhig ſtehen

Auch dies Wort iſt für Bismarck s politiſche Baumnatur
arakteriſtiſch Er iſt in großen und kleinen Dingen ein

conſervativer Menſch der nichts mehr haßt als unnützes
Zerſtören Sein Wahlſpruch iſt Mir wie Jedem
ein natürliches Recht Der echte Deutſche iſt ſtark
ber auch gut Wenn der Romane ſtark iſt ſo wird er

Selbſt ſein

chlecht Napoleon I zerſtörte Europa von Madrid bis
Noskau Bismarck iſt nicht nur eine konſervirende
atur für Deutſchland ſondern für ganz Europa

das ſollten alle auswärtigen Staaten ihm danken anſtatt
hn zu ſchmähen Jch erinnerte ihn bei der Frühſtückstafel
n ſein Reichstags Wort daß Frankreich wenn es noch
jnmal Krieg beginne unſchädlich gemacht werden ſolle
ch malte ein Bild von dem unſchädlichen Frankreich
nnerlich ging ich dabei von dem Gefühl aus daß das

ſchöne Frankreich für welches auch der Deutſche eine be
echtigte Achtung habe ſchließlich nichts anderes ſei als
as provencaliſche und nicht das pariſeriſche Frankreich
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Wenn erſt das ganze Frankreich eine provencaliſche Jdee
ſei ruhig athmend in dem romantiſchen Traumhauch ſeiner
Weinſchönheit habe Deutſchland einen liebenswerthen und
ruhigen Nachbarn Jch ſagte nun dem Fürſten daß ich mir
denke Frankreich müſſe wohl nach einer neuen Niederlage
die Flotte ausliefern Algier abtreten und ſich zwangsweiſe
verpflichten kein größeres ſtehendes Heer zu halten als zur
öffentlichen Ordnung nöthig ſei Der Fürſt antwortete
die Schiffe ſeien ſchließlich nur leere Eiſen und Holzkaſten
welche Deutſchland nicht neben ſeiner eigenen Flotte bemannen
könne Algier ſei auf franzöſiſchem Kulturboden aufgeblüht
und könne ſchwer verdeutſcht werden Das Halten eines
ſtehenden Heeres zu verbieten ſei gleichfalls nicht angänglich
Jch konnte mich jedoch von dem Gedauken eines völlig wehr
loſen und darum friedlichen Frankreich nicht trennen die aus
gelieferte Flotte dachte ich im Stillen kann Stück für Stück
an kleinere Mächte verkauft oder auch wie im Alterthum
verbrannt werden Auch der junge deutſche Kolonialgeiſt
bezeuge genügenden Appetit auf Algier Der Fürſt aber
ſchnitt alle Betrachtungen mit den Worten ab Man kann
die franzöſiſche Raſſe nicht vernichten Hier
bezeugte er einen konſervativen Sinn für Frankreich wie
ihn bisher noch kein Franzoſe für Deutſchland bezeugt hat
Bismarck läßt es mit Elſaß völlig genug ſein wenn er nicht
geweſen wäre hätte des dritten Napoleon gefährliche und
kraftvolle Jntriguenpolitik vielleicht das linke Rheinufer für
Frankreich zurückgewonnen und ganz gewiß hätte das gloire
ſüchtige Romanenthum auch nach dieſer Eroberung noch nicht
den tiefſittlichen konſervativen Geiſt der in Bismarck lebt
und webt völkerberuhigend durch die Welt geathmet Wir
ſollten ihm nicht nur das danken was wir durch ihn ge
wonnen ſondern auch das was wir durch ihn nicht
verloren haben Die übrigen Staaten Europas aber
ſollten ſich ehrfurchtsvoll vor dem ſittlichen Großmuth des
deutſchen Löwengeiſtes beſcheiden zurückziehen anſtatt ihn zu
kirren und ſo lange zu reizen bis er mit den gewaltigen
Reichstatzen wieder mörderiſch unter ſie fährt

Einen prophylaktiſchen Krieg wird Deutſchland wohl
niemals führen meinte der Fürſt im Uebrigen kann nur
der Chemiker die Kriegsfrage beantworten wer zuerſt
von unſeren Feinden das abſolut beſte Pulver
hat wird das Zeichen zum Losſchlagen geben
Auch den Gedanken daß nach dem nächſten Krieg
ewiger Frieden in Europa ſein werde halte ich für
utopiſch

Man ſieht der Fürſt wandelt in ſeinen Gedanken nie
mals durch einen roſigen Himmel er bleibt immer ein Sohn
der Erde kraftvoll und gerade ernſt und wahrhaft auf
ſeinem Platz ſtehend wohin er durch Geburt geſtellt iſt
Er trägt der Erde Sorge wie er der Erde Freude trägt
Er iſt kein Menſch der wie der geiſtreiche Herr Bam
berger von ſich ſelbſt und allen andern Menſchen meint am
Leben ſterben muß Die Erde giebt ihm Lebenskraft
Lebensfreude und Lebensnoth wie ſie das Gleiche jedem
Baume giebt Er greift nicht nach den Sternen des ewigen
Weltfriedens aber er langt ſich mit Behagen die Aepfel aus
dem Geäſt dieſer Welt herunter die erreichbar nahrhaft
und ſchmackhaft ſind Nicht nur die Bäume ſondern auch
Menſchen ſollen nicht in den Himmel wachſen Er wurzelt
felſenfeſt und kerzengerade in der Erde und wie über jeden
Baum ſo wölbt ſich auch über dieſer menſchlichen Eiche ein
Himmel der Himmel des Glaubens Als nach dem Mit
tagsmahl welches gegen ſechs Uhr Abends eingenommen
wurde die fürſtliche Familie und ihre Gäſte ſich in einem
Konverſationszimmer vereinigten öffnete die Fran Fürſtin
ein Nebengemach und mich überraſchte dort noch zehn Tage
nach Weihnachten ein herrlicher Chriſtbaum eine wunder
volle Tanne aus des Fürſten eigenem Walde ganz unge
ſchmückt nur durchleuchtet in ihrem dunklen Grün von
wenigen Lichtern wie die Nacht von den Sternen Von
dem ſchönen Baum ſchweifte mein Blick zu des Fürſten ehr
furchtgebietender Geſtalt Jch ſah unbemerkt tief und lange
in ſein großes veilchendunkles Auge in welchem die Säfte
des Körpers einen feuchten Schimmer unterhalten Man
kann von ſeinen Augen ſagen daß ſie Harz treiben wie es
die Rinde eines Baumes thut Ein Chriſtbaum nnd eine
Eiche in Bismarck s Zimmer was will der Dentſche
mehr Ich ſagte zum Fürſten daß jeder Menſch vor einem
Baum Achtung und Liebe hege daß aber am Menſchen ſelbſt
nur allzu häufig mit ſcharfem Preßmeſſer Baumfrevel ge
trieben werde Der Fürſt ſah ernſt vor ſich hin und
ſchwieg
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Die Berathung über die Anträge Auer Soz und Richter freiſ
betr die Aufhebung reſp Ermäßigung der Getreide Fleiſch und
Viehzölle wird fortgeſetzt

Abg Brömel freiſ Der Herr Reichskanzler hat in ſeiner
geſtrigen Rede mit Recht den Nachdruck auf die Erleichterung der Er
nährung der Bevölkerung gelegt und es war mir doch ſehr auffallend
daß Herr von Schalſcha der ſo ſehr das Wohl der Bevölkerung
im Auge haben will in ſeinen geſtrigen Ausführungen dies wichtige
Moment ganz außer Acht ließ So wie bisher kann es mit der
Vertheuerung der wichtigſten Lebensmittel aber wirklich nicht
weiter gehen Wir knüpfen an die geſtrige Rede des Herrn Reichs
kanzlers die Hoffnung daß ſie den Anfang einer Aenderung der bis
herigen Zollpolitik bilden möge die dem deutſchen Reiche und der
Mehrzahl ſeiner Bürger unendlichen Schaden zugefügt
hat Der Standpunkt welchen geſtern der Herr Abg Lutz vertrat
war der des vollendeten agrariſchen Egoismus für Herrn Lutz handelt
es ſich einfach darum daß der Bauer ſeinen Beutel fülle Das iſt
leicht geſagt aber ſchwer beantwortet iſt die Frage woher der Konſument das Geld nehmen ſoll Herrn Lutz iſt das gleichgiltig einem

wahren Volksfreunde kann das aber nicht egal ſein Dabei hat aber
ſelbſt Herr Lutz geſtern zugeben müſſen daß nur 25 Procent aller
Grundbeſitzer eine genügend große Fläche beſitzen um von den Getreide
zöllen Vortheil zu haben während die übrigen 75 Procent zuſammen
20 Millionen Köpfe weniger beſitzen Sie e wo der Segen der

Herr Dr Buhl hat geſtern ebenfalls energiſch
gegen eine Herabſetzung der Getreidezölle geſprochen das iſt auffällig

e e b mdenn früher ſprach er energiſch gegen die Erhöhung Jch hoffe Herr
Buhl wird das nächſte Mal wenn die Reichsregierung eine Herab
ſetzung der Zölle beantragt energiſch dafür ſprechen Es iſt geſtern
wiederholt geſagt daß die Getreidezölle für die Landwirthſchaft unent
behrlich ſind Es iſt aber doch zu bezweifeln ob die Zölle den land
wirthſchaftlichen Betrieben überhaupt zu Gute kommen höchſtens dürfte
dies nur bei ſehr großen Betrieben der Fall ſein nach denen ſich doch
nicht das ganze Volk richten kann Der Zoll ham nur den Werth
von Grund und Boden bis zu einer ungeſunden Höhe empor
getrieben das iſt die Urſache weshalb manche Betriebe nicht ertrags
fähig erſcheinen Es iſt zudem ganz unrichtig die Intereſſen der
ländlichen Bevölkerung höher zu ſtellen als die der ſtädtiſchen die
letztere trägt weit ſchwerere Laſten Unſer Jahrhundert wird überhaupt
nicht zu Ende gehen ohne daß die ſtädtiſche Bevölkerung zahlreicher
wird als die ländliche Je ſchneller die Zölle ermäßigt und ſpäter
aufgehoben werden um ſo mehr nützen wir der ganzen Nation

Abg Leuſchner freikonſ Es iſt durchaus unrichtig zu be
haupten daß die Zölle den inländiſchen Konſum weſentlich vertheuert
haben und ebenſo falſch iſt es daß ſie nur den Großgrundbeſitzern
Vortheil brächten Vergleichen Sie doch die Lebensmittelpreiſe der
letzten zwanzig Jahre und Sie werden ſehen wie die Dinge liegen
Wenn die Land wirthſchaft leiſtungsfähig iſt kann ſie auch
ihre Leute entſprechend bezahlen Erfahrungsgemäß reißt
beim Getreidehandel der Börſenverkehr einen großen Theil
des Verdienſtes an ſich und treibt die Preiſe in die Höhe Dafür
kann aber doch die Landwirthſchaft nichts Jn vielen Jnduſtrie
bezirken ſind die Lebensmittel heute nicht theurer als ſie
früher waren An und für ſich ſind theure Lebensmittel kein Un
glück die Hauptſache iſt daß das Geld dafür im Lande bleibt wer
einnimmt kann dann ohne Schwierigkeiten auch wieder ausgeben Das
iſt der Segen der Schutzzollpolitik Beim Freihandel geht
das Geld ins Ausland hier bleibt wenig und für die Arbeiter wird
dann erſt recht eine ſchlechte Zeit kommen Was uns unter den
heutigen wirthſchaftlichen Verhältniſſen drückt das iſt auch nicht der
Schutzzoll ſondern nur die Entwerthung des Silbers Aha
Die Goldwährung iſt unter Vorausſetzungen im Deutſchen Reiche ein
geführt worden die ſich in keiner Weiſe erfüllt haben Daher kommt
die Miſere helfen kann uns nur die Einführung der Doppelwäh
rung welche auch die Löhne der Arbeiter erhöhen würde Einer
etwaigen Reviſion des Zolltarifs gegenüber haben Induſtrie
und Landwirthſchaft dieſelben Jntereſſen es kann nicht der eine Theil
beliebig bevorzugt werden Es handelt ſich deshalb für uns heute
darum zu verhüten daß unſere Geſetzgebung lediglich nach doktrinären
Prinzipien gemacht wird Wie gefährlich das iſt weiß ein Jeder der
im praktiſchen Leben ſteht Gerade im Jntereſſe der Arbeiter dürfen
wir von der Schutzzollpolitik nicht abgehen dieſe würden dadurch am
ſchwerſten in ihren Einnahmen benachtheiligt werden Gegenwärtig
ſpielen auch die Einnahmen aus den Zöllen eine bedeutende Rolle im
Reichshaushalt Wie wollen Sie denn ohne Weiteres die Ausfälle
decken Für mich iſt in der Zollfrage das Wichtigſte der Schutz der
nationalen Arbeit darum werde ich auch gegen die vorliegenden
Anträge ſtimmen

Abg v Helldorf konſ Unſere Zölle haben ſich als wirkſam
zum Schutze der deutſchen Arbeit erwieſen aber exorbitante Preiſe
haben ſie denn doch nicht herbeigeführt Unſere heutigen Kornpreiſe
ſind früheren Zeiten gegenüber immer nur Mittelpreiſe und wer die
Verhältniſſe kennt kann darum beim beſten Willen nicht von einer
außerordentlichen Vertheuerung reden Die Wirkung der Zölle äußert
ſich vortheilhaft für die Producenten auch viel weniger durch eine Preis
ſteigerung als vielmehr durch die Stärküng des Angebots heute ſucht
z B der Müller den kleinen Getreideproduzenten wieder auf was
früher ſchon längſt nicht mehr geſchah Sehr richtig Herrn Lutz
ſind wir für ſeine geſtrigen Darlegungen ſehr dankbar ſie beweiſen
daß in Zollfragen ein Unterſchied zwiſchen den Intereſſen des großen
und kleinen Grundbeſitzes nicht beſteht Gegenüber den ſchutzzöllneriſchen
Beſtrebungen im Auslande war es wirklich eine große That des Fürſten
Bismarck daß er an den Schutz der nationalen Arbeit dachte und es
iſt bedauerlich dieſen Mann in ſo fanatiſch roher Weiſe wie geſtern
angreifen zu hören Große Unruhe links Das Verhalten der So
zial demokratie zeigt wieder auch in dieſer Sache daß wir es
nicht mit einer Partei der ſozialen Reformen ſondern
mit einer Partei der ſozialen Revolution zu thun haben
Man möchte die Landwirthſchaft vernichten aber das wird nicht ge
lingen Auch wir begrüßen die Rede des Herrn Reichskanzlers mit
Befriedigung denn wir entnehmen daraus daß er die Landwirthſchaft
als eine Hauptſtütze des Staates anerkennt Die Landwirthſchaft iſt
ſich ihrer Pflichten auch bewußt Das Elend der Jnduſtriearbeiter in
den Großſtädten iſt auf dem Lande zum Glück unbekannt und wird es
auch bleiben wenn der Landwirthſchaft nicht die Exiſtenzbedingungen
genommen werden Einer Einfuhr fremden Getreides wie es der
Freihandel fordert bedürfen wir nicht durch intenſivere Wirthſchaft
ſind wir recht wohl im Stande den Bedarf ſelbſt zu decken Jch
würde darum eine Beſeitigung unſerer landwirthſchaftlichen Zölle für
einen äußerſt ſchweren Fehler halten Die Herren von der Jnduſtrie
aber mögen bedenken daß die Jnduſtrie und Getreidezölle auf dem
gleichen Boden gewachſen ſind An demſelben Tage an welchem die
landwirthſchaftlichen Zölle aufgehoben werden fallen auch die Jnduſtrie
zölle Jch hoffe aber daß in dieſem Reichstage keine Mehrheit für die
Aufhebung der Zölle vorhanden ſein wird

Der Präſident ruft nachträglich den Vorredner wegen des von ihm
gebrauchten Ausdruckes fanatiſch roh zur Ordnung

Abg Hornſtein fraktionslos ſchließt ſich den geſtrigen Aus
führungen des Abg Lutz an Die Sozialdemokratie kann keinen wohl
habenden Bauernſtand leiden daher ihr Antrag Ein verſchuldeter
verarmter Bauernſtand paßt ihr für ihr Gerede beſſer Mit dem
Opfer unſeres Bauernſtandes ſollte man den öſter
reichiſchen Handelsvertrag die öſterreichiſche Freund
ſchaft nicht erkaufen Bravo Für die Aufrechterhaltung der
Getreidezölle ſteht ganz Süddeutſchland geſchloſſen da und ich hoffe
jener Antrag wird auch hier niemals die Mehrheit finden

Abg Stolle Soz Die Klagelieder von der nothleidenden Land
wirthſchaft ſind in den an das Haus gerichteten Petitionen in allen
Tonarten geſungen aber zum Glück glaubt man daran nicht mehr
Die Landarbeiter leiden Noth während die Grundbeſitzer
das Geld einſtecken Heute beſtreiten die Herren ſogar die Preis
ſteigerung der Lebensmittel Die kgl ſächſiſche Regierung hat hin
gegen dieſe Preisſteigerung ausdrücklich anerkannt und
Ausgaben zu Gehaltserhöhungen verlangt die in Folge der Ver
theuerung der Lebensmittel nöthig geworden waren An eine Er
höhung der Arbeitslöhne hat Niemand im Erlaß der Zölle gedacht
wo waren denn auch die Herren als Tauſende armer Bergleute wegen
zu niedrigen Lohnes ſtrikten Und dabei haben Sie noch die Stirn
zu ſagen die Zölle ſind gemacht um die Arbeitslöhne zu
erhöhen Warum gehen denn die ländlichen Arbeiter nach Sachſen
Der ſächſiſche Bliemchenkaffee lockt ſie doch nicht hin Die Noth der
ländlichen Arbeiter iſt eben ſo groß daß die Leute es nicht mehr zu
Hauſe aushalten können Die Tauſende von kleinen Grund
beſitzern welche ſo viel bauen als ſie brauchen haben von den
Zöllen gar keinen Nutzen ſondern nur der Großgrundbeſitz
Die Schutzzölle haben überhaupt keinen anderen Vortheil gehabt als
den daß einige große Jnduſtrielle und Grundbeſitzer reich wurden
während das Volk arm geworden iſt

Abg Burlein Etr weiſt auf den Einnahme Ausfall hin welchen
3 Zollaufhebung zur Folge haben würde Wer ſolle denn denſelben

ecken
Abg von Kanitz konf Die Herren Antragſteller haben ſich

bisher noch nicht als Freunde der Land wirthſchaft bewährt wie können
ſie denn nun auf einmal glauben daß die Land wirthſchaft ihnen Zu
trauen ſchenken ſoll Und wenn ſie den Zolltarif ändern wollen
warum fangen Sie denn alsdann nicht mit den Eiſenzöllen an
Warum verbilligen Sie denn die Kohlen nicht wenn Sie das
Brod verbilligen wollen Die Bergwerksaktien haben ja eine
ſchwindelnde Höhe erreicht die Freiſinnigen und Sozial
demokraten wiſſen aber daß hohe Kohlenaktien Courſe
ihre Geſchäfte fördern Keiner hat auch bisher die Frage beant
wortet wie denn der Zollausfall bei den Reichs Einnahmen gedeckt
werden ſoll Die Erträge der Zölle können dort gar nicht entbehrt
werden Womit wollen Sie denn die Bedürfniſſe im Reiche decken
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Seite 6 FreitagKrrichis iſt auch die Theorie des Vorredners von dem billigen Brode

Die Arbeiter wan dern heute da aus wo es billiges Brod
giebt und wandern dahin wo das Brod theuer iſt Nicht der Brod
preis ſondern die Höhe der Löhne iſt dafür maßgebend Gewöhnlich
wird ja den Leuten die Auswanderung auch bald wieder leid
Redner ſchildert ſodann die mißliche Lage der Landwirthſchaft nach
Maßgabe der ſtatiſtiſchen Erhebungen über die zunehmende Verſchuldung
des Grundbeſitzes Der beſte Staat iſt der einheitliche
Stagat das iſt ein unbeſtreitbar richtiger Satz des großen Frei
händlers Adam Smith Eine Konſequenz dieſes Satzes aber iſt daß
man eventuell mit den Getreidezöllen auch die Jnduſtriezölle aufheben
muß einen Mittelweg giebt es nicht

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberathung auf Donners
tag Mittag 1 Uhr

Grillparzer Feier in Wien
Von unſerem Korreſpondenten

Wien 12 Januar
Die öſterreichiſche Reichshauptſtadt rüſtet ſich den hundertſten Ge

burtstag Franz Grillparzers feſtlich zu begehen Das Burgtheater hat
geſtern mit der Aufführung von König Ottokars Glück und Ende
der dramatiſchen Verherrlichung der Habsburg ſchen Dynaſtie den
Cyclus Grillparzer ſcher Dramen begonnen welche in neuer ſorgſamer
Seenirung wohl zum erſten Male ein volles und ſattes Bild von der
außerordentlichen dramatiſchen Geſtaltungskraft des Dichters geben
werden Die Vertretung der Stadt Wien ehrt die Manen des großen
vaterländiſchen Dichters durch die Veranſtaltung einer Grillparzer
Ausſtellung zu welcher u A auch das Weimarer GoetheMufeum
werthvolle Beiträge geſendet hat Nicht blos die engeren litergriſchen
Kreiſe würdigen diesmal die Bedeutung Grillparzers So wenig dieſer
ſtolze und vornehm abgeſchloſſene Geiſt die Maſſen durchdringen konnte
ſo erfüllt doch auch die minder Gebildeten bereits tiefe Ehrfurcht vor
ſeinem reinen unbefleckten Namen und ein inniges Dankgefühl dafür
daß in einer Zeit tiefſter Erniedrigung ein Sohn Oeſterreichs den
Ruhm ſeines Vaterlandes in die Weite getragen

Achtzig Jahre hat Grillparzer alt werden müſſen ehe ihm an der
Stätte ſeiner Geburt und ſeines Schaffens volles Verſtändniß und
verdiente Anerkennung entgegengebracht wurde Die Schuld hieran lag
zum Theil an der traurigen Verkümmerung des geiſtigen Lebens in
Oeſterreich unter der Aera Metternich und in der nachmärzlichen
Periode zum großen Theile aber auch an der individnellen Eigenart
des Dichters ſelbſt Es klingt wie ein Märchen das leider nur allzu
ſehr Wirklichkeit war daß die loyalſte und patriotiſchſte Dichtung Grill
parzers in welcher er die Begründung der Habsburgiſchen Dynaſtie
feiert zwei Jahre lang von der Cenſur unterdrückt und nur durch einen
glücklichen Zufall vor gänzlichem Vergeſſen bewahrt worden war es
klingt wie ein Märchen daß ein Stück wie Der treue Diener ſeines
Herrn in welchem die Königstreue eine geradezu überſchwängliche und
extreme Verherrlichung fand bei der erſten Aufführung an Allerhöchſter
Stelle Anſtoß erregte und durch ein unwürdiges Manöver der Ver
fügung des Dichters entzogen d h ein für allemal begraben werden
follte Mehr noch als die perſönlichen Quängeleien welche Grillparzer
in ſeiner Beamtenlaufbahn zu erdulden hatte mußten ſolche Vorfälle
dem überaus feinfühligen Dichter jede Berührung mit der Oeffentlich
keit verleiden So iſt es gekommen daß Grillparzer bei ſeinem 80 Ge
burtstage trotzdem er eine Reihe muſtergiltiger dramatiſcher Werke ge
ſchaffen in Deutſchland noch immer als der Schleppträger des Ro
manticismus und als Nachtreter der Schickſalsdramatiker Müllner und
Werner galt in Oeſterreich aber nur von einer kleinen literariſchen
Gemeinde ſeinem wahren Werthe nach gewürdigt wurde Er hatte ſich
von der Welt ganz und gar abgeſchloſſen und war ihr vollkommen
entfremdet worden Die Wiederbelebung einzelner Stücke am Burg
theater unter Laube konnte kaum ein wärmeres Intereſſe für den halb
verſchollenen und in einſammer Klauſe grollenden Dichter erwecken
Jenſeits der öſterreichiſchen Grenzen aber war mit der Aufführung der

Ahnfrau und der Sappho in den zwanziger Jahren die öffentliche
Bethätigung ſeines Talents abgeſchloſſen So weit war es gekommen
daß die Stücke Grillparzers ſelbſt im Buchhandel vergriffen waren
weil der Dichter ſich nicht hatte entſchließen können den Vertrieb ſeiner
Werke einem deutſchen Buchhändler zu übertragen der öſterreichiſche
Verleger aber in echt heimiſcher Läſſigkeit oder wie man hier zu
Lande ſagt Schlamperei die Veranſtaltung einer zweiten Auflage
unterlaſſen hatte

Erſt ein Jahr vor ſeinem Tode war es dem Dichter vergönnt
einen großartigen Triumph zu erleben und ſich an der ſtürmiſchen
Begeiſterung zu erquicken die ſein plötzliches Hervortreten aus frei
williger Abgeſchiedenheit in den Herzen ſeiner Landsleute entzündete
Heinrich Laube war es der im Verein mit dem Wiener Journaliſten
und Schriftſtellerverein Concordia im Jahre 1871 anläßlich des
80 Geburtstages Grillparzers durch eine große öffentliche Feier das
Verbrechen fühnte das eine theilnahmsloſe Vergangenheit an einem
der beſten Männer des deutſchen Volkes und an einem der edelſten
Söhne des deutſchöſterreichiſchen Stammes begangen hatte Von der
elementaren Wirkung der Rede mit welcher Laube damals die dichteriſche
Größe Franz Grillparzers kennzeichnete vermag man ſich heute wo
der Name des Dichters allgemeine Geltung und Anerkennung ge
wonnen hat kaum noch einen Begriff zu machen Mitten hinein in
die politiſche Bewegung jener Tage ſcholl der Ruf daß die Oſtmark
einen dichteriſchen Genius beſitze der den Größten des deutſchen
Volkes beigezählt werden dürfe und ſich hoch emporhebe
über all das poetiſirende Schling und Zwerggewächs das bisher die
Geiſteswacht an der Donau gehalten hatte Zu Anaſtaſius Grün und
Nikolaus Lenau ſteht nun wie eine märchenhafte Erſcheinung Franz
Grillparzer der in ſtolzer Beſcheidenheit von ſich ſagen durfte daß er

in entſprechendem Abſtande nach Schiller und Goethe wohl der
Beſte ſei Und wenn das deutſche Volk ſich in jenen herrlichen Tagen
jubelnd der wiedergewonnenen Einheit und der Begründung des neuen
Reiches freuen durfte ſo ſchwoll auch den Deutſchen in Oeſterreich
froh und muthig das Herz in dem erhebenden Bewußtſein daß deutſcher
Geiſt und deutſches Weſen ſich endlich endlich auch hier zu wunder
voller Gluth entfaltet habe

Der Sturm der Begeiſterung aber ſchlug nur in gedämpften Tönen
an das ſtille Arbeitszimmer des Dichters Er hatte ſich des lauten
Marktes entwöhnt und er konnte und wollte ſo innig wohl ihm auch
die ſpäte Anerkennung that von ſeiner einſamen Höhe nicht mehr
hinabſteigen in das Gewühl des Tages r lang allein mit
ſich und ſeiner Muſe hatte er ſich zu einem feſt geſchloſſenen Charakter
gebildet der nach dem Lobe nicht geizte und den der Stachel des
Tadels nicht mehr verwunden konnte Er war nicht geneigt neue
Berührungen zu ſuchen die ja doch eine Störung in ſein innerſtes
Weſen bringen und ihn zwingen mußten Neues und Fremdes in ſich
aufzunehmen Seine lebensvollen Geſtalten beſchritten von Neuem
die Bühnen aus dem Reiche draußen tönte der Widerhall des Jubels
der ihn daheim umrauſchte er aber hielt ſich abſeits wenn auch nicht
mehr grollend ſo doch ſcheu und ängſtlich vor dem Strome des Neuen
und Unbekannten der unter ihm fluthete

Und ein Jahr ſpäter trug man ihn hinaus in die ſtille Erde Es
war ein Leichenbegängniß wie es Wien noch nie geſehen wie
es keinem Fürſten der Erde herrlicher bereitet werden
kann Hunderttauſende gaben ihm das Geleite ein ganzes Volk trauerte
um ihn Plötzlich wie ein helles Licht vom Himmel war die Er
kenntniß feines Werthes gekommen und in heiliger Andacht ſtanden
die Maſſen am Wege Sie ahnten was ſie in ihm verloren die Ge
bildeten hinter ſeinem Sarge aber wußten es und wie ein thränen
reicher Engel zog der Schmerz durch ganz Oeſterreich
Sein unvergänglicher Geiſt aber lebt in uns und er iſt heute Ge
meingut des ganzen deutſchen Volkes geworden Nach ſeinem
Tode erſt gewann man vollen Einblick in den Reichthum und in die
Größe ſeines Schaffens Die Geſammtausgabe ſeiner Werke hat dem
deutſchen Volke einen unermeßlichen Schatz erſchloſſen Die Feier des
100 Geburtstages Franz Grillparzers iſt kein ſpezifiſch öſterreichiſches
Feſt es iſt ein deutſches Nationalfeſt und als ſolches muß
es gewürdigt werden Weiteres über die hundertjährige Gedenkfeier
der Geburt Grillparzers und ihre Begehung im Stadttheater zu Halle
ſiehe unter der Rubrik Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 Jannar

Bei Nordoſtwind und veränderlicher Bewölkung etwas
kälteres Wetter mit Neigung zu Schneefall
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Thrater Kunſt und Wiſſenſchaft
Grillparzer und die B ehung ſeines Gedenktages

in Halle
Stadttheater 14 Januar Ouveriure Meeresſille und

lückliche Fahrt Finale aus der unvollendeten Oper Loreley
eides von F Mendelsſohn Bartholdy ine Fauſt Ouverture

von Richard Wagner Eſther dramatiſches Bruchſtück in zwei
Akten von Franz Grillparzer War auch der heutige Theaterabend ſchon
den Manen Grillparzers gewidmet Der Theaterzettel verräth
uns hierüber nichts und doch müſſen wir es annehmen wenn wir be
rückſichtigen daß des oben genannten Dichters Dramatiſches Bruch
ſtück Eſther den größten Theil dieſes Potpourri Abends einnahm
wenn wir bedenken daß wir eben am Vorabend der Säkularfeier des
Geburtstages Grillparzer s ſtehen welche in den Ländern deutſcher
Zunge in hervorragend würdiger Weiſe begangen werden foll Wir
müſſen geſtehen daß wir heute im Theater um einen volksthüm
lichen Ausdruck zu gebrauchen nicht warm geworden ſind Wir
ſuchten nach künſtleriſcher dichteriſcher Stimmung wir erhofften von
der gebotenen Vorfeier das Gefühl gehobener Weihe und wir müſſen
enttäuſcht erklären daß unſere Theaterleitung dieſen Tag nicht in ihr
goldnes Buch einſchreiben kann Das ganze Arrangement der Stil
dieſer Vorführung hat uns nicht befriedigen können Es ſind noch
nicht drei Jahre verfloſſen daß die deutſche Literatur ſich urplötzlich
um einen Klaſſiker bereichert ſah deſſen Wirkung und Ruhm bis dahin
auf ſeine engere Heimath die deutſchen Lande Oeſterreichs beſchränkt
geblieben waren Morgen feiern alle literariſchen Geſellſchaften und
Bühnen Deutſchlands die Geburtstags Wiederkehr des lange Ver
kannten in OeſterreichUngarn wird ſich der Tag geradezu wie ein
Nationalfeſttag geſtalten Auch unſer Theater hat für dieſe morgige
Gedenkfeier die Aufführung eines der Meiſterwerke Grillparzers das
Drama Des Meeres und der Liebe Wellen angekündigt
wollte dieſelbe indeß ein Uebriges thun und dem Gedächtniß des großen
Toten einen zweiten Abend widmen dieſe Abſicht aber muß der
ſtattgehabten Darbietung zu Grunde gelegen haben ſo mußte dies
mit vollem der Sache würdigem Ernſte durchgeführt werden Nicht
unſern oft bewährten Künſtlern denen die zum Theil undankbaren
Aufgaben des Abends zugefallen waren machen wir einen Vorwurf
und vor Allem verwahren wir uns dagegen über die durchweg an
erkennenswerthen theils vorzüglichen Leiſtungen ein tadelndes Wort
zu fällen mit denen unſer Orcheſter an dieſer Quodlibet Vorſtellung
partizipirte aber der Geſammteindruck des Abends hat uns eiſig kalt
gelaſſen und es war wieder Winter als wir den ſtolzen Muſentempel
verließen neue Schneeflocken fielen wieder auf die winterliche Erde
von der in den letzten beiden Tagen eine lenz und hoffnungweckende
Sonne die ſtarre Decke hinweggenommen hatte Aus den verſchiedenen
Bruchſtücken wurde kein einheitliches Ganze Die Ouverture
Meeresſtille und glückliche Fahrt von F Mendelsſohn

Bartholdy leitete die Vorſtellung ein Dieſer Anfang war äußerſt
rühmlich und befeſtigte unſere Erwartungen Eine wohlthuende Samm
lung hatte das Haus ergriffen lautlos horchte man dem reizenden
zarten Tongemälde das ſehr geeignet iſt die Seele in das ſagenumwobene
Reich hinüberzuführen das ſtets mit ſeiner Ebb und Sturm und
Fluth einen magiſchen Zauber auf das Menſchengemüth ausübt Die
Ausführung dieſer Ouverture war eine ſolche daß die beſte Jntroduktion
zu dem folgenden Finale der unvollendeten Oper Loreley
gedichtet von Em Geibel Muſik von F Mendelsſohn Bartholdy gegeben war Allein der Vorhang hob ſich und die Jlluſion war

verſchwunden Der Chor der Luft und Waſſergeiſter hat es uns
angethan Da ſtand es in Reih und Glied und reckte ungeſchlacht die
Arme ein wahres Chor der Rache Vorzüglich ſtörte uns der zweite
Rang die männlichen Waſſergeiſter die noch überflüſſiger Weiſe von
der Seitenkuliſſe her beſonders erleuchtet waren ſodaß die weißen
Nachtgewänder und die papiernen grünen Krönchen mit ihrer ganzen
Dürftigkeit ins grelle Licht traten Die Mitte nahm der ſpindeldürre
Choriſt ein der in der Theodora ſo graziös ſeinen Stab ſchwingt wenn
er in der Circusſcene das Nahen des Kaiſers auf der Tribüne an
kündet daneben geſtikulirte ein fetter Baſſiſt mit mangelhaft angeklebtem
Bart wir athmeten auf als Leonore Frl Pleſchner endlich
erſchien und mit einem Weh Weh dem grauſamen Spiel ein Ende
machte Dieſe Leonore Pflegekind eines Schiffers zu Bacharach am
Rhein iſt auserkoren an der Spitze ihrer Geſpielinnen bei der Ver
mählung des Pfalzgrafen vom Rhein das fürſtliche Paar zu beglück
wünſchen Sie erkennt im Pfalzgrafen ihren eigenen Geliebten der
ihr früher immer nur als Jäger verkleidet genaht war und ſieht ſich
von ihm betrogen Verzweifelt und um Rache ſchreiend irrt ſie in der
Nacht am Ufer des Rheins umher wo ſie von Luft und Waſſergeiſtern
belauſcht wird welche ihr um den Preis ſich ihnen für immerdar zu
weihen Rache geloben Dieſes Moment bildet den Jnhalt des Finales
Mit dem Eingreifen Frl Pleſchners war die Situation gerettet Jhre
gnntige duftige Erſcheinung und herzgewinnender Geſang nahmen
Auge und Ohr gefeſſelt und wir vergaßen die ſchilfumgürteten Nixen
Vom Erhabenen zum Lächerlichen iſt nur ein Schritt und wir fühlen
uns frei von dem Verdacht unſerem Stadttheater nicht immer das
größtmögliche Wohlwollen entgegengebracht zu haben Die ſceniſche
Ausführung des Loreley Bildes hatte man ſich aber doch zu bequem
gemacht Erſt vor wenig Tagen fuhren wir in mondſcheinheller Nacht
am LoreleyFelſen vorüber den lieben Rhein hinguf Die heutige An
ordnung der landſchaftlichen Scenerie war ſelbſt bei beſcheidenen An
ſprüchen zu wenig glaubhaft trotz der gewaltigen Felsmaſſen die da
rechts und links auf der Bühne aufgethürmt waren Eine Fauſt
Ouverture von Richard Wagner vermittelte den Uebergang aus
dem rheiniſchen Märchenlande an den orientaliſchen Hof von Suſg
ein mindeſtens gewagter Sprung Grillparzers Eſther ver
ſetzt uns in den Palaſt des Herrſchers von Aſien deſſen Trennung
von ſeiner Gattin alles in Aufregung verſetzt und ein bunt ſich durch
kreuzendes Jntriguenſpiel entfeſſelt Die Parteigänger der Verſtoßenen
verſuchen das Aeußerſte ihre Rückberufung zu ermöglichen die Gegner
ſtreben darnach den ſchwermüthigen König durch die Wahl einer neuen
Genoſſin zu erheitern Der erſte Rath Haman Herr Friedrich
eine mit feinſter Satire und prächtigem Humor entworfene Figur läßt
die ſchönſten Frauen Perſiens zu dieſem Zweck nach Suſa holen Unter
ihnen befindet ſich Eſther ein origineller Frauencharakter in welchem
Naivetät und Verſtandesſchärfe Gefühlswärme und kluge Beſonnenheit
mit einander wetteifern Sie iſt Jüdin eine Tochter des geknechteten
Volks und Frau NRinald Paulhy gab dieſen nationalen Typus ſehr
treffend ißgeſtimmt und von Sehnſucht nach der Verſtoßenen ver
zehrt ſchickt der König Herr Rinald die auserleſenen Frauen fort
Aber der ſchlaue Haman deſſen Stellung und Kopf auf dem Spiele
ſtehen hat die ſchöne Eſther nicht unter die Uebrigen geſteckt der König
ſoll ihr wie zufällig begegnen Der Herrſcher kommt ſieht und
heißt auch Eſther gehen Bereitwilligſt und froh ſtürzt dieſe zur Thür
um zu ihrem alten Oheim zurückzukehren denn kein Verlangen nach
dem eitlen Glanz des Thrones erfüllt ihre reine Bruſt Die Anderen
haben ſich angeboten dieſe geht leichten Herzens das erregt des Mo
narchen Beachtung ein Geſpräch entſpinnt ſich von der Schönheit und
dem Verſtand des Mädchens angezogen empfindet er eine wahre Liebe
und Eſther erwiedert die Neigung des edlen innerlich vereinſamten
Mannes Dieſer befriedigende Schlußakkord macht ſelbſt dies Grill
parzerſche Fragment bühnenfähig Die Herren Rinald
Friedrich und Friedau letzterer als Eſthers Oheim waren ſehr
wacker und die Wirkung des den Abend beendenden Bruchſtückes hätte
wie ein abgeſchloſſenes Werk voll und harmoniſch ſein können wenn
auch hier auf Ausſtattung Koſtümirung und auf dekoratives Beiwerk
die nöthige Sorgfalt gelegt worden wäre Doch sapienti sat

Friedrich Baumann
Vergl Bericht unſeres Wiener Mitarbeiters über die dortige

GrillparzerFeier in vorl Nummer Auf die Charakteriſtik der Perſon
des Gefeierten kommen wir ſelbſt anläßlich der morgigen Theater
Beſprechung noch eingehend zurück R

Vermiſchtes
Meine Tochter malt auch Mit welchen Stolz manche

Mutter dies ſagt ohne zu ahnen wie viel mehr Eindruck ſie auf den
Herrn dem die Worte gelten machen würden wenn ſie rühmen könnte
daß die junge Dame Davidis Kochbuch ſtudirt Aber der Traum iſt
zu verführeriſch einſt von ſich ſagen zu können ich bin eine berühmte
Malerin Und ſo wird denn getuſcht in Oel gearbeitet und eifrigſt
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16 Januar Fr 18der Unterricht berühmter Männer von Pinſel und Palette beſucht die

es ſich angelegen ſein laſſen erblühende Jungfrauen es hochwill
kommene Spenden goldnen Mammons in die Geheimniſſe des Kolorits
einzuweihen Auch Ribbechs Kunſtgeſchichte wird ſtudirt daß die ſchönen
Aeuglein ſchon ganz trüb dreinſchauen
bleiben aus trotz des ſchweren Geldes das Oelfarbe und Leinwand
Unterricht und vor Allem die reich vergoldeten Rahmen koſten Da
waren unſere Großmütter vernünftigere Leute Sie kannten dieſe
Modekrankheit im Tuſchen und Malen glänzen zu wollen nicht ſondern
bemühten ſich in der Jugend nach Kräften die Kochkunſt zu erlernen
um dem Gatten dereinſt ein ſchmackhaftes gediegenes Mahl vorſetzen
zu können kein gemaltes Und unſere Großväter befanden ſich wohl
dabei ohne doch als Verächter des Schönen gelten zu müſſen Es
ging ein Zug des Wirthſchaftlichen und Behaglichen durch dieſe Be
hauſungen und dieſes Leben der Großeltern weil wirthſchaftlicher Sinn
und haushälteriſches Weſen den Stolz der deutſchen Frau bildeten
Glückliche Zeiten ruft mit uns mancher Ehemann Damals verſtand
man noch vortrefflich zu kochen und zu braten man ſtickte ſtrickte und
ſtopfte man ſah die Leinwand nach und ordnete mit Geſchick das Heim
und man war ſchließlich doch noch eine ganz gebildete Frau welche
über alle jene jetzt für ſo proſaiſch gehaltenen Beſchäftigungen den
feinen Takt und die Unterhaltungsgabe nicht verlernt hatte Und jetzt
Nun wer nicht wenigſtens Stillleben Alpenkräuter Roſen und Chryſan
themum malen kann ganz abgeſehen von der unbedingt nothwendigen
Fingerfertigkeit auf dem bekannten tonreichen Marterkaſten gilt als
ungebildet Wir aber bekennen freimükhig daß ſchlechte Bilder die
zum Himmel ſchreien mit gut gebratenen Gänſen und Enten den Ver
gleich nicht aufnehmen können

Wie ſich eine Volkszählung bei den Rothhäuten aus
nimmt darüber giebt E Naef in den Baſeler Nachrichten nach perſön
lichen Erinnerungen an die Sioux Jndianer Aufſchluß Zählungen
werden bei den Stämmen nothwendig wenn Agent und Häuptling
was nicht ſelten vorkommt über die Rationen nicht einig ſind Nun
wäre ein Verfahren wie es Moſes am Berg Sinai einſchlug nicht

t

Aber die großen Malerinnen

rathſam da ſich die Jndianer nicht wie Vieh ſtückweiſe abzählen laſſen
Man muß alſo das Zählkartenſyſtem anwenden und benützt
der Einfachheit wegen eine Büffelhaut als gemeinſchaftliche Karte
Jeder muß darauf ſeinen Namen einzeichnen Er entwirft zu dieſem
Zwecke in groben Umriſſen einen Kopf und darüber das Bild ſeines
Namens Und wie fein die Malereien Rang Geſchlecht Zivilſtand
und Charakter zur Darſtellung bringen An den drei rothen Strichen
über der Wange erkennt man ſofort den Häuptling an zwei Strichen
den Unterhäuptling an einem Strich den gewöhnlichen Krieger an
einem rothen Tupfen die Frau Daß der Häuptling des Stammes

Rothwolke heißt erkennen wir ſofort an der rothen Wolke über dem
Kopf und die Pfeife die er vorhält deutet darauf daß er Kriegshäupt
ling iſt Sein Nachbar hat einen Bären über dem Kopf der ſehr vor
ſichtig auftritt und ſich behutſam umſieht er iſt ein bedächtiger Mann
und heißt deshalb Langſam Bär Ein Anderer der eitel iſt kleidet
ſich gern nach der Blaßgeſichtmode er trägt lange Beinkleider und
führt darum den Namen Großhoſe Ein Dritter iſt diebiſch und
ſtiehlt gern Pferde darauf deuten die Spuren von Pferdehufen über
dem Kopf Stiehlt Pferde iſt der Name deſſen er ſich rühmt Ein
Vierter der dem Grundſatz huldigt Wen s juckt der kratze ſich
heißt Kratz den Leib die Darſtellung dieſes Namens läßt an wirk
ſamer Anſchaulichkeit nicht das Geringſte zu wünſchen übrig Der
Fünfte iſt ein ſtarker Raucher er wird Stopft die Pfeife genannt
Der Sechste hat weibiſche Manieren und heißt Sitzt wie eine Frau
Der Medizinmann iſt abgebildet mit einem Kopf aus deſſen Mund
eine ſpiralförmige Linie läuft welche auf Geiſt und Zauberei hinweiſt

Die Reichstagsewahl in der Tertig Am Tage der Reichs
tags Stichwahl in Bochum wurde wie ein dortiges Lokalblatt ver
ſichert in der Tertia des Gymnaſiums ein Flugblatt folgenden Jnhalts
confiscirt Schüler Von heute ab wird keinem Ultramontanen
mehr etwas vorgeſagt Hünnebeck Vorſitzender Ein zweites Flug
blatt lautete Mitſchüler Herr Müllenſiefen iſt für vier Stunden
Herr Vattmann für ſechs Darum tretet Mann für Mann an die
Urne und wählt Herrn Herm Müllenſiefen Zum Glück für den
Gewähliten iſt es bei der Aufforderung geblieben und keiner der ſtreb

ſamen Jünglinge hat den Verſuch gemacht ungültige Stimmzettel für
den Nationalliberalen einzuſchmuggeln

Der Spanier der liebſte Soldat
Chaſſé der noch in den vierziger Jahren als Greis in London
lebte erzählte gern daß alle Soldaten Europas unter ſeinem Befehle
geſtanden hätten Drollig lautete ſein Urtheil über die einzelnen Na
tionalitäten Die Deutſchers fordern immer Brutt Fleſch und
gute Frau Wirthin die Hollanders Schnapps Peipchen und
Poplexum die Engliſhmen Boeufſteak Crog und viel Schlag die
Jtalieners Makaroni und und die Herren Franzoſen immé
Kraftbrühe und Ruhm ſo fuhrte ich ſie Alle zum Siege Fehlte
aber Geld und Fleiſch Tabak und Gloire dann liefen ſie fort maro
dirten und raiſonnirten Nur der Spanier nicht mit Ajo Knoblauch
und Carago mit Papierzigarren und Sonnenſchein marſchirt er dreimal
24 Stunden erträgt er Hunger und Durſt und was die Hauptſach

raiſonnirt nie Drum iſt mir Spanier auch liebſte Soldat

Tageskalender
Archäologiſches Muſenm proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
erien täglich von 1 Uhr

Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche
Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

9

Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Laudrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöſfnet von 1 und 6 Uhr
Moritzburg am Paradeplatz
Reſidenz Domgaſſe 56
Rother Thurm Markt
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
5 Uhr

Hierſelbſt auchStädtiſches Gymnaſium Sovhienſtraße 29
die Vorbereitungsſchule und lateinloſe Realſchnle

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Viktoriatheater Leipzigerſtraße 61
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
4 v 8 Prof Dr KohlſchütterChirurg Klinik 11 Prof Dr v Bramann

Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr GräfeNerven Klinik 101 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik II 12 Dr Kromayer Privat Docent
Nerven Klinik Prof W Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr

an Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Geh Rath
Prof Dr Kaltenbach

Anzeigen
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 9 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der

h Aufnahme finden Schluß derAnzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe am
Sonnabend Nachmittag 4 Uhr

Der alte Krieger General

für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
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Zu Verkaufen
Parbier u Friſeurgeſch
iſt Umſtände halber zum Jnventurpreis
ſofort zu verkaufen Offert unter S p
474 bef Rud Mosse Halle
Jn einer induſtriereichen Stadt Thü
ringens Hauptabſatzgebiet nach d Thüring
Wald iſt ein flottes ſeit 15 Jahren betr
Getreide u Landesprodukteugeſch
en gros unter ſehr günſtigen Bedingungen
zu verkaufen Reflektirenden iſt hier Ge
legenheit das ſchon beſtehende
erſte Geſchäft in dieſer Branche am

Platze ſof weiter zu führen od aber jed
and Geſchäft in dem Grundſtück betreiben
u können umſomehr weil dasſelbe an dLenkvar beſten Geſchäftslage liegt und in

Folge ſ Größe er pr Mrg Grundfl
ſich z j a Geſch vorz eignet Ernſtliche
Reflekt w ihre Off u Z 59 Exp d Bl ſend

Ein Gebett voſſe Betten TT Mr
ein Gebett à 17 Mark
rothe Betten für 25 Mark

ſof zu verk Krauſenſtr 11 I r
Fettes Schwein zu verkaufen

Auguſtſtraße 5
Ein faſt neu Klavier u Geige zu ver
kaufen Rehbein Parkſtr 11 i K

Kinderwagen zu verkaufen Zu erfrag
Mühlberg 1 5 Tr

Voſſſrandige Backeret ſrenſiien
ſof zu verk Zu erfr in d Exp ds Bl

Fahrſtuhl billig zu verkaufen
Luiſenſtr 9 part

Sophas Kleiderſekretäre Kommoden
Bettſtellen Tiſche Stühle Waſchtiſche Bier
bruckapparat ſowie gute Federbetten gut

ehende Herren u Damenuhren Regu
atoren ſehr bill z verk Kl Brauhausg 7 I

Ein Kaiſermantel
iſt billig zu verk Krauſenſtr 13 H 1

Winter Paletot neu kl Figur billig zu
verkaufen Gr Sandberg 14 1 Tr l
Schraubſtock mit Feilenbank zu verk

Anhalterſtr 3 3 Tr r
Eine Grude billig zu verkanfen

5 Herrenſtraße 21 i Laden
3 Stück Herrſchaftsbetten ſind billig zu

verkaufen Parkſtr 5 p l
Schönes Schoßhündchen billig zu verk

Mühlberg 1 2 Tr
E g Reiſekorb 1,08 mm lang 0,55 n
Preit 0,65 m tief u f g Firma 1,62 m
lang 0,58 m breit billig zu verkaufen bei

W Saalfeld S hillerſtr 27
Eine faſt neue Schuhmachermaſchine

billig zu verk Leipzigerſtr 7 3 Tr r
Schöne waſſerdichte Langſtiefel billig zu

verkaufen Harz 14 Hof 1 Tr
Masken Anzüge billig zu verkaufen

GHiebichenſtein Hoheſtr 13 H 1 Tr
Ein Küchenſchrank für Reſtaurant paſſ

u ein runder Tiſch zu verkaufen
Giebichenſtein Hobeſtr 13 H 1 Tr
Sopha u ein Schlafſtuhl
zum Zurücklaſſen wenig gebraucht iſt bill
S verkaufen Steinbocksgaſſe 1 a Markt
Drchrollen Mehfutterdämpfer
zzu verk Eichendorffſtr 15 Giebichenſtein

Franzöſiſche Kaninchen verkauft
Meckelſtraße 22 III I

Ein guter kupferner Kefſel
billig zu verkaufen Harzgaſſe 5

Abbruch
Leipzigerſtraße 15 iſt noch Brennholz in
Körben und Fuhren ſehr billig zu ver
kaufen

1 faſt neues Pianino iſt für d halb
Preis zu verkaufen Henriettenſtr 5 part

Billig zu verk Schreibſekretär Tiſche
Stühle Waſchtiſch Kleiderfchrank Feder
betten Brückenwaage Doppelflinte u v m

Henriettenſtr 5
DHobelbank mittelgroße Vettſtelle
3 Marder u 1 Fuchs Falle zu verkaufen

Schulgaſſe 2b part

Ein Pferd
ſteht preiswerth zu verkaufen Georgſtr 1

en
Ein Haus mit guiem Krller
und Hofraum zu kaufen geſucht Off
u Z 59 Exp ds Bl erbeten

Alte Packſtricke
Baderei 4

Fa 30 10 m Starer
ſucht zu kaufen Trebstein Gutenberg

kauft

2 Frdl Wohnung
für 300 Mk zu vermiethen

Friesenstrasse 20 I
ettinerstr 5

iſt eine Parterre Wohnnung beſtehend
aus Stube Kammer Küche und Zubeh
an einen einz Herrn od Dame für 200
Mark zum 1 April zu vermiethen Näh
beim Hausmann

I bDryandergtrasse
Wohnungen zu 330 460 Mark zu
vermiethen Näheres

Dryanderſtr 16 Comptoir

Wohnung zu vermiethen Preis 330 M
Alte Promenade 16a

Brandenburgerſtr 3 ſind zu ver
miethen und den 1 April zu bezieh
Stube Kammer und Küche nebſt
Pferdeſtall Wagenremiſe u Heu
boden zum Preiſe von 300 M p a
Näheres daſelbſt 1 Etage

Wohnungen zu 65 u 80 Thklr zu ver
miethen Herrenſtraße 23

J Beeſenerſtr 27
Wohnungen zu 80 85 Thlr zu

M vermiethen Näheres
Dryanderſtr 16 Comptoir

Preis 150 Mark
2 Etage 4 Stuben 2 Kammern Küche
nebſt Zubeh 1 April zu vermiethen

G Schraidt Uhrmacher
Kl Klausſtr 19

Daſelbſt wird zu Oſtern ein Lehrl geſ

Franckeſtraße 7 im Hintergebäude
Wohnungen zu 95 u 85 Thlr p 1 April
zu vermiethen

Eine Wohnung v 2 St K für70 Thlr zu verm Liebenauerſtr 32
Stube 50 Thlr zu vermieth

Steinbocksgaſſe 4 1 Tr
Wohnung zu 300 od 420 M 1 April

zu verm Streiberſtr 19 i Laden
Kl Wohnung zu 40 Thlr zu verm

Bahnhofſtraße 19
Zwei kleine Wohnungen zu verm

Kanzleigaſſe 3

Wohnungen 2 St K u Zub
285 300 M Schillerſtraße 224

Eine Wohnung zu vermiethen
Kl Sandberg 19 1 Tr

Eine kleine Stube für einzelne Perſon
ſofort oder ſpäter zu beziehen Preis
20 Thlr Kellnergaſſe 4

Frdl Wohnungen St zu 50
Thlr zu verm Wörmlitzerſtr 9a

Frdl Wohnung Stube K u Zub
Streiberſtr 6 Hof p

Wohnung an einz Dame oder Leute f
90 Thlr zu verm Wettinerſtraße 3

Stube Kammer Küche
Böckſtraße 13

Eine Stube K und Zubeh für
36 Thlr Weingärten 15

Eine Wohn für 36 Thlr 1 April zu
vermiethen Näh Mühlberg 1 1 Tr

Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
und Zubehör 1 April zu vermiethen

Dryanderſtraße 6
Stube u K zu verm Gottesackerg 9 I

Zu vermiethen
Merſeburgerſtr 12 Wohnungen zu

M 285 270 180 150 Mk Wucherer
ſtrafe 16 2 Wohnungen à 210 eine
davon ſofort beziehbar Näheres

Gr Märkerſtraße 4

Woeobnungen
2 und 3 Etage zu 600 und 500 M zu
vermiethen Schmeerſtraße 31

Meckelstrasse 3
getheilte Etage 3 St Speiſek
und Zubehör zu vermiethen

Gr Steinstrasse 22
iſt die erſte Etage beſt aus 6 St 2 K
nebſt Zubeh ſofort oder 1 April zu ver
miethen

Verſchiedene Wohnungen z Preiſe
von 114 und 285 M zu vermiethen und
ſofort oder 1 April zu beziehen

Thorſtraße 32

Kanarien Heckbaner
zu kaufen geſucht Off u Z 53 Exp d Bl

Ein gebr Hundehalsband
u ein Maulkorb wird zu kaufen geſucht

Alter Markt 4 im Laden

Zu Jermiethen
X Mangsfelderſtr 13 14

iſt eine Valkonwohnung ſchöne
Ausſicht nach der Saale für 270 Mk
ſofort od ſpäter zu vermiethen

Th Raap
Wohnungen

Spungerſraße 10 von 50 bis 100
aler ſind ſofort zu vermiethen

eres Thorſtraſſe 36 part
Eine Wohnung ſür 65 Thir und ein

Handelskeller worin jetzt Flaſchenbier
ſchäft betrieben wird iſt zu vermiethen

ünd mit dem 1 April z
Harz 48

beziehen Näh
im Comptoir

Eine kl Stube möbl od unmöbl zu
vermiethen 2 Vereinsſtraße 2

Stube Kammer Küche 40 Thlr an
ordentl Leute zu verm Baderei 4
Frdl Parterre u andere Wohnungen
28 65 Thlr verm Kl Ulrichſtr 7

Wohnung Preis 400 M Beſichtigung
von 4 Uhr

Blumenthalſtraße 25

e
Frdl möbl Zim verm Parkſtr 17 v I

Möbl Zimmer billig zu vermiethen
Schulgaſſe 7 Nähe d Ulrichſtr

Elegante Gargon Logis mit Be
dienung zu ſoliden Preiſen Ecke der
Bernburger u Händelſtr 1

Für zwei anſt Herren Logis
Leipzigerſtr 8 H 2 Tr

Möbl Zimmer an ein Fräulein billig
zu vermiethen Georgſtr 5b III

Mobſirte Wohnung zu vermſethen
Kl Klausſtraße 8 p

Anſt heizb Logis mit ſep Eingang
Martinsgaſſe 25 2 Tr

Frdl möbl Zimmer mit ſep Eingang
ſof zu verm Albrechtſtr 2 II

Möbl Par Wohnung fur 10 Mk zu
vermiethen Gr Wallſtraße 9

Gut möbl Zimmer zu verm und ſof
zu beziehen Sophienſtr 18a 2 Tr

Möbl Zimmer ſofort zu vermiethen
Mittelſtr 2 II Hennig

Mt Wohn m Pianind ſofort oder
ſpät bill zu verm Magdeburgerſtr 2,Ir
Frdl Schlafſt m K Kl Ulrichſtr 7 H v

Freundl heizb Schlafſtelle für 2
Herren Forſterſtraße 28 I

Anſtänd heizbare Schlafſtelle offen
Rathhausgaſſe 7 Eing

2 Du l

bäclen Magagine
Werkſtelle

zu jedem Geſchäft paſſend Mitte der
Stadt ſofort zu vermiethen Näh

Leſſingſtr 10 I
Ein Taden mit Stnve zu vermiethen

Preis 150 Thlr
Harzgaſſe 5

Die in meinem Hauſe befindliche

Reſtaunragtioen
Wilhelmſtraße 18 iſt zu verpachten
und kann am 1 April er event auch
früher übernommen werden Näheres

H Poppe Brauereibeſitzer
Harz 48

Für zwei gebildete ſolide junge Damen
Wohnung evtl Penſion

geſucht am liebſten bei einz Dame Off
u Z 39 in der Exp erbeten

Anſt Zimmermann ſucht eine Haus
mannswohnung zum 1 April Offerten
unter Z 54 in der Exp niederzulegen

Pünktl Leute ſuchen zum 1 Februar
Stube St 45 50 Thlr Off
u Z 55 in der Exp d Bl erbeten

Gut empf Leute kinderl ſuchen Haus
mannswohn Zu erfr in der Exp

Ein junger Mann ſucht ſofort Stube
und Kammer nahe am Markt Preis
26 32 Thlr Offerten unter Z 61 in
der Exp d Bl erbeten

d

Ein Herr ſucht für 6 Tage ein möbl
Zimmer Off sub Z 51 in der Exp
d Bl erbeten

Eine Dame ſucht in anſtänd Hauſe
Stube Kammer und Küche 1 April zu
miethen Offerten unter Z 52 in der
Exped d Bl erbeten
Eine alleinſt Dame ſucht

ſofort eine unmöbl Wohnung von Stube
und Kammer in der Nähe der Klinik
Off u Z 57 in der Exp niederzul

J Leute ſuch Wohn nebſt Stallung
Nähe Berlinerſtr ev auch außerhalb f
45 50 Thlr Adr u P 787 in der
Exped Triftſtraße erbeten

S S J 7 n f Wanh w d J c d w W r r m J
Ein Hausburſche wird verlangt

Bänecke Magdeburgerſtraße 4 H 1 Tr
Knechte Wlanoſtraße I7

es ortfür einen Landbeſitz im Saalkreiſe
zum 1 Februar ein anſtändiger ſo
lider tüchtiger

welcher ſicher uKutſeher gut fährt und
das Serviren gründlich verſteht

Nur ſolche mit vorzüglichen Zeugniſſen
in Abſchrift wollen ſich ſchriftl melden

unter V 1 466 bei Rud Moſſe
Halle a S

e Für 3 Knaben im Alter von 8
bis 11 Jahren wird zur Beaufſichtigung
der Schnlarbeiten ein Lehrer oder
Student geſucht Offerten mit Angabe
des Stundengeldes unter 2 62 in der
Expedition des Gen Anz niederzulegen

Tüchtigen Klempnergeſellen
ſucht

Karsch Dryanderſtraße
Geſ ſofort 1 groß u 1 kl Hausknecht

für Gaſthof nach außerhalb durch
Frau Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2

Suche z 1 April 10 Arbeiter Familien
Haus u Viehmädch erh gute St durch

Fr Thieme Schafſtädt
Reinliches zuverläſſälteres Mädchen

für den ganzen Tag geſucht
Rathhausgaſſe 17 v

Tücht Mädchen für kinderl Herrſchaft
geſ d Frau Schimpf Harz 44
Mädchen z Nähen geſ Albrechtſtr 3 H III

Keilnerinnen erh ſof St j Kell
ner ſuch jetzt u zu Oſtern ausgel
um I April Stelle Lehrliuge als
äcker Kellner und Schuhmacher

lehrlinge geſucht durch
Agent Krügel Eisleben

Geübte Mäntelnäherinnen geſucht
Brunnenſtraße 1 1

GebteMäntelngverim auch Lehrmädchen
ſucht Gr Rittergaſſe 9 1 Tr

e

Jch ſuche

Mädchen z Aufwart geſucht Harz 23 I
Eine Anfwarenng geſucht

Ranniſcheſtraße 11 I
Eine ältere alleinſteh brave

Frau wird ſofort geſucht
Krukenbergſtraße 7 im LadenJunge R ädechen

die zu Oſtern die Schule verlaſſen können
das Weißnähen und Zuſchneiden
gründlich erlernen

Wettinerſtraße 3Z r
Ein junges ordentliches Mädchen wird

für zwei Stunden des Vormittags als

Aufwartung
geſucht Albrechtſtraße 15 1 Et

Mehrere jg Mädchen mit g Büchern
erh jederzeit ſehr g Stellen

Steinbocksgaſſe 2 part
Aufwartung geſucht

Krauſenſtraße 13 I
Dienſtmädchen Geſuch

Ein ordentl ſauberes Dienſtmädchen
welches im Kochen nicht unerfahren und
mit Kindern umzugehen verſteht bei gutem
Lohn per 15 Februar er geſucht

Wo ſagt die Expedition d Ztg
Jg Mädchen v 16 17 J f d ganzen

Tag zur Aufwartung geſucht
Zu erfragen in der Expedition d Ztg

2 Mägde aufs Land
ſucht ſofort Gr Klausſtraße 17

Eine Aufwartung ſofort geſucht
Harz 13 a

Ordeuntliche Mädchen
und Knethte

werden zum ſofortigen Antritt geſucht
Canena No 37

Ehrl anſt Mädchen f Küche u Haus
geſucht Louiſenſtraße 12 I

Eine alte Frau wird für d g T geſ
Zu erfragen Brunnenplatz 1

Zäther Lehrerin
für 2 Stunden wöchentl für ein junges
Mädchen gewünſcht Gefl Angebote mit
Honorarford u Chiffre A 125 Exp d Bl erb

Landwirthſchafterin Kochmamſ Köchin
Stuben Haus u Kindermädchen erh
ſehr gute Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
Ein Stubenmädchen 15 Febr geſ d

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Ein kräftiges und ehrl Mädchen

vom Lande findet g Dienſt Zu melden
von 1 Uhr Nachmittags ab

Große Ulrichſtraße 15 im Laden
Ein Mädchen für Küche und Haus bei

feiner Herrſchaft ſofort geſucht durch
Frau Kühn Kl Ulrichſtraße 5 I

er e e eStellen suchen
Gneeeee esEin Sohn rechtl Eltern w a Schoſſer

lernen will ſucht einen tüchtigen Lehr
meiſter Hirtengaſſe 15 2 Tr

Ein Bautechuniker w in größ Bau
geſchäft thätig war ſucht ſofort Stellung
Off unt Z 56 an die Expedition d Bl

Ein Sattler u Tapezier w a d
Treibriemenfach verſteht ſucht Stellung
Off u Z 60 an die Expedition d Ztg

Ein j Mann m ſch Handſchr w ſo
fort Stellung als Schreiber Gefl Off
unter Z 49 an die Expedition d Ztg

e

für meinen Sohn eine
Lehrſtelle als Kaufmann in einem
Schnitt Tuch oder Eiſenwaarengeſchäft
Off unter Z 58 an die Exped d

r a

Jg Fran ſucht Aufwart od ſonſtige
Arbeit Thalgaſſe 6 3 Tr

Wohlerzog j Mädchen aus Thorn
wünſcht Stell z Stütze u Geſellſch b e
älteren Dame oder Familie Zu erfragen

L Müller Mansfelderſtraße 49 I
Ein tücht Mädchen f Alles ſ 1 Febr

Stelle auch in Reſtaur durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel

Anſt ält Mädchen ſucht z 1 März
Stelle bei einzelnen Leuten oder in einem
kleinen Haushalt Zu erfragen

Giebichenſtein Burgſtraße 21 p
Anſt Wittwe ſ n Beſch im Stricken

u Ausbeſſern Mittelwache 12 2 Tr
Anſt Mädchen ſecht Aufwartung Zu

erfr Giebichenſtein Auguſtſtr 8 vart
Frau ſucht Beſch Nachm bei Kindern

Näh erth Stühler Graſeweg 16
Mädchen ſ Aufwartung f d g Tag

Merſeburgerſtraße 30 H 2 Tr r

henSuche ver ſofort oder 1 April für
meine Schnitt u Materialwaaren
handlung einen j Mann als

Lehrling
Carl Berger Wettin a S

Einen h Bäckerlehrling
ſucht Otto Brückmann

Bäckermeiſter Stedten

Eine Lehrlingsſtelle
zum 1 April er zu beſetzen

Alb Schlüter Macohbf Georg Uber
Drogen Chemikalien und Farb

waaren Handlung
Schuhmacher ſehrſ ſicht ſof od Oſtern

Pirl Fleiſchergaſſe 46
Einen Schuhmaterlehrling

ſucht A Kaſtner Magdeburgerſtr

Lehrling zu Oſtern geſ in die Bäckerei
von H Berger Barfüßerſtraße 11

Einen Lehrling ſucht zu Oſttrn
Fr Hentſchel Stellmachermeiſter Wettin

nen Tehrſing ſucht zu Oſtern
Mart Koch Schuhmacherm Wettin aS

Einen Tehrling ſucht ſofort oder Oſtern
C Rückmar Kürſchnermſtr Querfurt

Barbierlehrling ſucht
Otto Thieme Löbejün

Sohn achtbarer Eltern als

ehrling
B Weiss Tapezier und

Dekorateur Sophienſtraße 25
geſucht

Einen Schuhmacherlehrling ſucht
Fr Pönitzſch Schuhmachermeiſter

Karlſtraße 1

Lehrling ſucht
Karl Schlenvoigt Friſeur

Alte Promenade 16 a

e m ce

Eleg Damenmaske billig zu verm
Meckelſtr 20 Sout

Wäſche zum Plätten wird angenommen
Weidenplan 14 Sout

Hausſchlachten wird angenommen
Taubenſtraße 6

Zu Maskenball Friſuren
empfehle ich mich den geehrten Damen
in und außer dem Haufe

Olga Heiser Magdeburgerſtr 49
Wäſche zum Plätten w angen Daſ

kann auch j Mädchen ſtundenweiſe das
Neu u Glanzplätten gründl erlern

Steg 12 III
Schneiderin empfiehlt ſich in und

außer dem Hauſe
A Fischer Harz 37 2 Tr

Wäſche z Waſchen u Piatten w noch
angenommen Forſterſtr 24b 2 Tr l

Wäſche zum Nähen wird angenommen
Jägerplatz 5 3 Tr

II Vnentgeltich
versendet

Prospecte und zahlreiche Dankschreiben

für Haarleidende
1000 Mark Demjenigen der nach
beendeter Kur nicht befreiſt ist vom Uebel

F Kiko Herford
Jeder der an Hanrkrankheit

leidet oder dem das Haar austfällt durch
Schinnen Schorf ete etc kahlköpfig
ist was mir alles befallen war unä
allerlei Mittel zu diesbezügl Uebel an
gewendet batte jedoch ohne Erfolg
sollte sich schleunigst an Herrn F
Kiko Herford wenden Derselbe
hat mir vollständig mein Haar wieder
verschatfft worüber Jeder der mich
früher Kannte höchst erstaunt ist
Dieses kann ich gewissenhaft und un
parteiisch bekunden zum Wohle der
leidenden Mensehheit

gez Breitlauch
Kein Rademacher Kein Ge

Bii rSehwindel Westen non heimmittel

Tornow Kl Hülfsſäger
V 7Mittheilung

Mit heutigem Tage übernehme jch die
Bewirthſchaftung des Reſtauranuts

zum Stammſeidel
Spiegelgaſſe 10 Dieſes meinen werth
Kunden und Freunden zur gefl Benutzung
empfehlend zeichne

Ergebenſt

F Kugrel
Gänſepökelfleiſch à Pfd 60 Pfg

empf H A Ludwig Mansfelderſtr 7

Aufgefangen
ein großer ſchwarzer Hund Abzuholen
geg Jnſertionsgebühren u Futterkoſten

Caueng Nr 3
Jug Damenmaske verl Laurentiusſtr 17,I

g F7 r 3e c mJ le S W e J 3E ap3 a5 z
e J rne a e 8

6000 Mark
werden ſofort auf ein neuerbautes
Grundſtück Mitte der Stadt geſucht
Offerten unt D 168 an J Barck Co

11000 Mark
ſind ſofort oder ſpäter auf gute I ſichere
Hypothek auszuleihen Off A 132 ab
zugeben in d Exp d Ztg

Ein älteres Mädchen
w ein Darlehn von 30 Mk geg Sicher
heit Zu erfr in der Exp ds Bl

Uvpothek Capital
10 15 Jahre fest offerirt

Georg Schultze vie

ehren
wurde Dienstag t r r

von Forſterſtraße bis Bahnhof ein Hand
täſchchen mit Jnhalt Gegen Dank und
Belohnung abzugeben

Forſterſtraße 45 III r

Ein Strickbeutel gez Wittenbecher auf
dem Eiſe verl Bitte abzug Schulgaſſe 6

Kinderſchuh v Weidenplan b Kl Urich
ſtraße verl Bitte abzug Weidenplan 3a L
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Nr 13Seite 8 Freitag 16 JanuarStadt Trhegster Walhalla Theater BekanntmachungDirektion Richard Hubert die Anmeldung der Militärpflichtigen zur Stammrolle in der Stadt

Otüeitell Donnerstag den 15 Januar Halle a S betreffendDonnerstag den 15 Januar 1891
123 Vorſtellung 93 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Prolog von Fritz Brentauo
geſprochen von Fran Rinald Pauli

Hierauf

Zum erſten Male

Des Meeres und der Kiebe Wellen
Trauerſpiel in 5 Aufzügen von Grillparzer

Hero Frl GreveDer Oberprieſter ihr Oheim Herr Friedrich
Leander Herr RinaldNaukleros Herr HofmannJanthe Frl SchneiderDer Hüter des Tempels
Hero s Eltern

Herr Friedau
Frl Mahr
Herr Rückert

Diener Fiſcher Volk
Nach dem 2 Akt Pauſe

Zu dieſer Vorſtellung haben Schülerbillets Gültigkeit

Aufang Uhr Ende gegen 10 Uhr
Freitag den 16 Januar 1891 124 Vorſtellung 94 Abonnements Vorſtellung

Farbe roth Die Hugenotten Große Oper in 5 Akten mit Ballet von

Emma Rotta vom Hofthegater in Altenburg

Provinzial Verein ehem Jägeru Schützen

Alle Kameraden auch Nichtmitglieder des Vereins ſind zur

Vaträüotischem Vestfeier
Sonntag den 18 Januar 1891 Abends 6 Uhr

in Veuen Theaters
hiermit freundlichſt eingeladen nDer Vorſtand

estaurant Eelgoland
Freitag den 16 ds Mts findet die Eröffnung

meines nen eingerichteten und vergrößerten

Geſellſehafts Saales
ſtatt Für gemüthliche Abendunterhaltung Concert pp iſt beſtens
geſorgt und ſehe recht zahlreichein Beſuch entgegen

Th Vrar

Valentine

v u
e

J J

e0 W W

Gr Steinſtr 33 Gr Steinſtr 33
m o

e eTrauer ID
v maodernste Va gons viel unter Preis

e c S eW e
4 z

x x

ne

mee ert e e r xe c ez re c e ett

e

J W

se Bohbert Sehhluricel
S Anuenſtraße 1 alle a S Ecke Beeſenerſtr S
e Berathung bei allen Krankheiten S

und Heilung auf rein nakürlichem Wege
Sprechſtunden täglich von 10 Uhr Vormittags und

3 Uhr Nachmittags
Für Mittelloſe unentgeltlicher Rath Mittwoch und Sonn

S abend von 4 Uhr Nachmittags

r e p W 2
a W v Ä e Fwar v 2 e Er v äS m e g u

rin war n8 r t Jh e e e S eJ HD J JPreufziſehe Klaſſenlotterie
Haupt und Schlußziehnng 29 Januar bis 7 Februar

Es werden täglich 4000 Treffer gezogen zuſammen 65,000 Treffer
von mehr als 22 Millionen Mark

ovaupttreffer Mk 600,000 2 m 300,000
2 Mk 150,000 2 Mk 100,000 2 2 Mk 75,000

2 Mk 50,000 2 20 Mk 40,000 10 Mk 30,000
und noch viele andere Von den in meinem Beſitze befindlichen Original
Looſen verkaufe ich um die Gewinnchance erheblich zu vermehren
in lauter verſchiedenen Nummern

5 100 à Mk 16 50 à Mk 32 s à Mk 64o à Mk 32 10 à Mk 64 o à Mk 12829100 à Mk 64 u à Mk 128 20 à Mk 256
gegen Einſendung oder Nachnahme des Betrags Für Liſte extra 50 Pfg

Proſpekte koſtenfrei

H S Rosenstein Looſegeſchäft Frankfurt a M
S e

S

Gebrauche des vomAus rigenem Antriebe wird Jeder ſchon nach kurzem
Apotheker Herbabny bereiteten unterphosphorigſauren Kalk EiſenSyrups bezeugen
daß die mit dieſem unvergleichlich heilkräftigen Mittel gemachte Kur von beſtem Er
folge begleitet war Lungenkranke Tuberculöſe Lungenſchwindſüchtige Blutarme
Rachitiſche Bleichſüchtige finden durch Kalk Eiſen Syrup welcher die ſchwächenden
Schweiße beſeitigt den Huſten lockert den Schleim löſt den Appetit hebt den Orga
nismus belebt die Blutbildung fördert Kräftigung und Geneſung Reconvalescenten
und für ſchwächliche Kinder iſt dieſes Stärkungsmittel gleichfalls wärmſtens zu
einpfehlen Herbabny s Kalk EiſenSyrup wird leicht vertragen und wirkt kräftig an
regend auf die Verdauung Preis à Flaſche Mk 50 Man beachte die Schutz
marke Jul Herbabny Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien Echt zu habenin Halle a/S in den meiſten Apotheken und in der Engelapotheke in Köſtritz

Letztes Auftreten
Vrothers Daute Flammenmenſchen
Mr William Stafford Kopfequilibriſt

Mr Largard Zahn Athlet Die
Wardini Truppe Parterre Akrobaten
und Clowns Mr De Brini mit Miß
Corinna Zauberer u Gedächtnißkünſtler

Fräulein Minna Stephanie und
Herr G Behrens Geſangs u Tanz
Duettiſten Fräulein Clara Antoni
Koſtüm Soubrette Herr Guſtav
Behrens Geſangshumoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Donnerstag den 15 Januar 1891

Die Kriſe durch Berlin in
80 Stunden

Geſangspoſſe in 8 Akten und 6 Bildern
von Salingré Muſik von Lehnhardt

Freitag den 16 Januar 1891

Die Darwinianer
Anfang 8 Uhr Die Direktion

Gasthaus zur Pisenbahn
Franckeſtraße 5

Freitag den 16 Januar Abends 8 Uhr
Hillard Kegeln n muſik Soirer

Hierzu ladet freundlichſt ein
Paul Schmidt

Hebammen Perein
Sonnabend den 17 Januar

Abends 8 Uhr
Vortrag in der Frauenklinik

Um zahlreiches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand

Habe mich hier zur Ansübung der
naturärztlichen und chirurgischen Praxis
niedergelassen

Guiclo Pichert
exam pract Vertr d arzneil Heilweise
früber Assistent d Herrn Sanitätsrath

Dr med Meyner in Chemnitz

Halle a
Gr Steinstrasse 42 II

a Sprechzeit s täglich mit Einschluss
der Festtage von 11 Uhr Vorm

Unentgeltliche Sprechstunde für noto
risch Arme täglich von 11 12 Uhr

Künst DZähneàStek 3 Mk

ſetzt ſchmerzlos ein ſowie Plom
birung Zahnoperation führt

beſtens aus
Rob Pfaudler

O0h Leipzigerstr 80
Eingang Kurzegaſſe

cdunmi tiko
Feinste Pariser Specialit diskret
Magdeb Patentgummiwaarenfabrik

Magdeburg Regierungesſtr Il
Uenſte Preisliſte g 10 Pf f Porto gratis

e MaskenMein Maskengeſchäft befindet ſich jetzt
Steinweg 38 I Giessler

Vereinszimmer mit Pianino

en
er Weizenhülſen

abzugeben Langeſtraße 10

Laden Einrichtungen
jeder Art

ganze Nachlaſſe
von

Möbeln Hetten Kleidungs
ſtücken Uniformen

u d m kauft ſtets und zahlt die höchſten
Preiſe

Friedrich Peileke
Halle a Geiſtſtr 29

Geübte Damenſchneiderin
empfiehlt ſich

Wuchererſtraße 20 2 Tr
Meditcinische

Vngarweine
in garantirt reiner Qualität direct be
zogen sind zu den billigsten Engros

preisen zu haben bei

P HofmannHalle a Se Moritzzwinger 1

Für Hreunholzhändler
Trockenes Kiefern Brennholz

liefert zu billigſten Preiſen
Friedrich Grau Halberſtadt
Masken Garderobe verleiht

M Runge Luckengaſſe 4a p

Den Beſtimmungen des S 25 der deutſchen Wehrordnung vom 22 November
1888 gemäß haben ſich die Militärpflichtigen in der Zeit vom 15 bis Ende Januar
zu Aufnahme in die Rekrutirungs Stammrolle anzumelden und dieſe Meldung all
jährlich zu derſelben Zeit ſo lange zu wiederholen bis eine endgültige Entſcheidung
über ihr Militär Verhältniß getroffen worden iſt Von dieſen Meldungen ſind nur
die Einjährig Freiwilligen und die auf längere Zeit als ein Jahr zurückgeſtellten
Militärpflichtigen entbunden

Auf Grund dieſer Beſtimmungen werden die Militärpflichtigen hieſiger Stadthierdurch aufgefordert ſich in nebenbezeichneter Reihenfolge in der Feit vom 15 bis

Ende Jannar Vormittags von 1 und Nachmittags von 5 Uhr im
Militärbureau Rathhausgaſſe 18 pünktlich zur Stammrolle anzu
melden oder im Falle vorübergehender Abweſenheit melden r laſſen
Die im Jahre 1871 nicht hier geborenen Militärpflichtigen haben bei
der Anmeldung den Tauf reſp Geburtoſchein die Militärpflichtigen der
älteren Jahrgänge die Looſungsſcheine ſofern letztere nicht ſchon im Militärbureau
niedergelegt ſein ſollien vorzulegen Die hier in der Stadt geborenen
Militärpflichtigen bedürfen dieſer Legitimationspapiere nicht
1 Am Donnerstag den 15 Januar er die aus dem Jahrgange 1868 und früher

geborenen deren Militärverhältniß endgültig noch nicht geregelt iſt und die
aus dem Jahrgange 1869 deren Familiennamen mit den Buchſtaben I
beginnen

am Freitag den 16 Januar mit den BuchſtabeuJ R und
am Sonnabend den 17 Januar aus demſelben Jahrgang mit den Buchſtaben

2Z beginnend
2 Die 1870 geborenen

am Montag den 19 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den Buch

aus demſelben Jahrgang

ſtaben IIam Dienstag den 20 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den Buch
ſtaben J 0

am Mittwoch Jen 21 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den Buchſtaben

S un 929am Donnerstag den Januar diejenigen deren Familiennamen mit den Buch
ſtaben T Z beginnen

3 Die 1871 geborenen
am Freitag den 23 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den Buch

ſtaben 6
am Sonnabend den 24 Januar diejenigen deren Familienamen mit den

Buchſtaben

am d 26 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den Buch
ſtaben L

am Dienstag den 27 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den
Buchſtaben S

am Mittwoch den 28 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den Buch
ſtaben Z beginnen

Die Eltern Vormünder Lehr und Brodherren der Militärpflichtigen werden
hierdurch aufgefordert die letzteren auf dieſe Meldepflicht aufmerkſam zu machen und
zur Ausführung derſelben anzuhalten auch im Falle der vorübergehenden Abweſenheit
derſelben eventl die Anmeldung ſelbſt zu bewirken

Wer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt nicht rechtzeitig bewirkt oder
bewirken läßt verfällt in eine Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder Haftſtrafe bis zu drei
Tagen

Halle a den 2 Januar 1891Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle a S
J V gez Schmidt

Der unterm 7 December 1889 hinter den Bergmann Friedrich Wilhelm
Schulze zuletzt in Neudorf Burgörner erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
J 851089

Halle a/S den 9 Januar 1891
Der Königl Erſte Staatsanwalt

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Ernſt Robert Hartmann geboren am 6 März 1860

zu Zettlitz in Sachſen welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Betrugs
verhangt Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Ge
fängniß abzuliefern ſowie zu den Akten J 4312/90 Nachricht zu geben

Halle a/S den 5 Januar 1891
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Jede Wäscherin Schmalz
welche das beim Wascnen beſtes Hamburger à Pfd 45 Pfg
stets sich zeigende Auf empfiehlt
springen und Wundwerden Abert Grimm Steg

Faſnſſſen Nachrichten
n Soda unempfindlich machen

will kann dies auf billige Weise erreicheno

Für die große Theilnahme und reiche
Kranzſpende beim Begräbniß unſeres lieben

wenn sie P Binder s Hand Bal

V iliy

am anwendet Zu haben in allen bes

hiermit unſeren herzlichen

seren Parfumerien Preis pro Flasche 50 Pfg
Wiederverkaufer Rabatt Schutzmarke

Rich Biesecker
nebſt Frau

De aleehe arfo m Fabrik

TRuchonen
Anuetien

P Bindoer Köln a Rh
Jn Halle bei Paul Evers

Sonnabend den 17 Januar
Nachmittag 1 Uhr

Gebr Kellers Nachf

verſteigere ich Mühlberg 6/7

Kleingehacktes Breunholz

Neue u gebr Möbel Spiegel

ganz trocken kleine Fuhre 3 Mk frei Haus
Dampfſchneiderei Oh Schröder

Bilder Regulatoren Federbetten
Matratzen Wäſche Kleidungs

Unterplan 4

ſtücke I Grude 3 Nähmaſchinen
1 br Jagdhund Jahr
Hund w Bruſt

O Radestock
Auctions Commiſſar

Rachlaß Anckion
Freitag den 16 Januar er

Nachmittags 2 Uhr
Brüderſtr 12 im Auctionslokale ver
ſteigere ich meiſtbietend gegen Baarzahlung
zum Nachlaß einer Hoſpitalitin gehö
rige Gegenſtände als

Kleiderſchrank Kommode Bett
ſtelle Tiſche Stühle Spiegel
Wanduhr Betten Wäſche Klei
dungsſtücke u v a m

Ferner um 3 Uhr die
Gold u Silberſchmuchſachen

ſowie einen Kleiderſchrank 2 kleine
runde Reſtaurationstiſche mit
Marmorplatte l Pelzjaauet Zei
tungshalter Bohrer Hobeleiſen
u verſch Eiſenwagaren eiſerne
Bettßeuen mpechan Klavier

einen

ſpieler m 16 Rotenblättern
ſilb Löffel

n 1477 Kanatz
hen

ſagen wir
Dank

Schwerd Jagdſtiefelſchmiere

Gummi Chran

Paſeline Lederfett
Chran Paſeline etc etc
empfiehlt

die Drogenhandlung von

F A Patz
10 Gr 2tlIriechſtr 10

Einfache u doppelte Buchführung
Correſpond kaufm Rechnen Wechſel
verkehr lehre gründlich in kurzer Zeit g
mäß Honorar Näheres 123

Albrechtſtraße 29 2 Tr l

Das Maskenverleih Geſchäft

von Henriette Lutze
Halle a S An der Halle 9

empfiehlt geſchmackvoll gearbeitete Herren
und Dameunmasken Coſtüme auch feine Herren
u Bamen Dominos bei billigſten Preiſen zur
gefl Benutzung

DamenmaskKen
billig und ſchön verleiht

Kleiner Schlamm 1

Klavier u Geigenunterricht für An
fänger wird ſehr billig ertheilt Zu erfr

Schillerſtr 27 part

Eine Schneiderin empf ſich den geehrt
Herrſchaften in u außer dem Hauſe

Meckelſtr 18 I r
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